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Kurz + Knapp

Sportanlagen

In den Weihnachtsferien sind die

Ohlenbachsporthalle und die Sport-

halle Wellesweiler vom 21. Dezem-

ber bis einschließlich 1. Januar ge-

schlossen. Alle anderen Sporthallen

schließen während der kompletten

Schulferien vom 21. Dezember bis

5. Januar.

Wagwiesental

Das Stadion Wagwiesental ist vom

23. Dezember bis einschließlich 3.

Januar für die Öffentlichkeit ge-

schlossen.

An allen anderen Termine im De-

zember und Januar ist das Flutlicht

bis 20 Uhr geschaltet und kann

von Läufern genutzt werden.

Müllabfuhränderung

Am Montag, 25. Dezember und

Dienstag, 26. Dezember fällt die

Restmüllabfuhr aus. Die Abfuhr

vom Montag wird auf Samstag, 23.

Dezember, vorverlegt.

Ab 27. Dezember verschiebt sich

die Abfuhr in dieser Woche um je-

weils einen Tag. Das gilt auch für

die Abfuhr der Großraumbehälter.

Die genauen Tage und Müllbezirke

sind im aktuellen Abfuhrkalender

der Kreisstadt Neunkirchen ge-

nannt.

Wertstoffzentrum 

Das Neunkircher Wertstoffzentrum

ist am Samstag, 23. und Samstag,

30. Dezember geschlossen. An-

sonsten gelten folgende Öffnungs-

zeiten: montags, dienstags, mitt-

wochs, freitags von 12 bis 17 Uhr,

donnerstags von 8 bis 18 Uhr und

samstags von 8 bis 16 Uhr.

Musikalische Klänge

Die Stadtkapelle Neunkirchen wird

an Heiligabend die Bevölkerung an

verschiedenen Stellen in der Stadt

mit musikalischen Klängen erfreu-

en.

Die Bläsergruppe unter der Leitung

von Dirigent Jörg Graf wird ihre

Weihnachtsgrüße um 16 Uhr vom

Dach des Rathauses, um 16.30

Uhr am Ehrenmal in Ludwigsthal

und um 17 Uhr am Gutshof Fur-

pach überbringen.

Geschlossen

Vom 27. bis 30. Dezember bleibt

die Stadtbibliothek im KULT.Kultur-

zentrum Neunkirchen und in ihren

zwei Filialen im Wibilohaus Wie-

belskirchen und der Grundschule

Furpach aus organisatorischen

Gründen geschlossen.

Der Ortsrat Neunkirchen Innenstadt

befasste sich in der letzten Sitzung

u.a. mit der 3. Änderung des Be-

bauungsplanes „Am Biedersberg“.

Jörg Lauer, Leiter der Abteilung

Stadtplanung und Stadtentwick-

lung, erläuterte dem Ortsrat, dass

es das Ziel sei, die planungsrecht-

lichen Voraussetzungen zur städte-

baulichen Neuordnung einer teil-

weise gewerblich genutzten Fläche

der Bahnlinie zwischen „Am Bie-

dersberg und „Auf'm Kissel“ zu

schaffen. Der Ortsrat stimmte dem

Vorschlag einstimmig zu. Weiteres

Thema war die Verkehrssituation

auf dem Eschweilerhof.

Bei der L 113 (Landstraße zwi-

schen Neunkirchen-Eschweilerhof

und Kirkel) obliegt dem Ordnungs-

amt der Stadt lediglich die Ge-

schwindigkeitsüberwachung. Hier

wurden 2016 17.279 Fahrzeuge

erfasst. Dabei wurden 8.172 Ge-

schwindigkeitsübertretungen regis-

triert, bei sechs Fahrzeugen lag die

Geschwindigkeit zwischen 70 und

80 km/h. Dies sei mit ein Grund,

dort zeitnah eine stationäre Ge-

schwindigkeitsüberwachung zu

installieren. Eine Umgehung zu

bauen gestaltet sich sehr schwierig,

da dies auch viele Privatgrund-

stücke in Kirkel betreffe, welches

zum Saarpfalz  Kreis gehör t .

Außerdem teilte die Verwaltung

mit, dass die Parksituation in der

Albert-Schweitzer-Straße jetzt ver-

stärkt kontrolliert werde und die

LED Beleuchtung an den Bushal-

testellen in der Fernstraße in den

nächsten Monaten installiert wür-

de. Außerdem soll auf Anregung

des Ortsrates eine Verkehrszählung

im Bereich der Steinwaldschule

durchgeführt werden.

Hauptthema der Ortsratssitzung

war die Änderung des Bebauungs-

planes bzw. Flächennutzungs-

planes „Ehemaliges Kohlenlager

Hermine“. In diesem Bereich am

Kohlwaldaufstieg plant die Firma

Terrag den Bau einer Deponie.  Jörg

Lauer, Leiter der Abteilung für

Stadtplanung und Stadtentwick-

lung, erläuterte die umfangreichen

planungsrechtlichen Notwendig-

keiten.

Im Anschluss folgte der Ortsrat der

Empfehlung der Verwaltung und

stimmte einstimmig der Änderung

des Bebauungs- und Flächennut-

zungsplanes zu. Ebenfalls auf der

Tagesordnung stand das Thema

Anhebung des Grubenwassers.

Ortsvorsteher Rolf Altpeter verwies

auf den Stadtrat, wo auf die Pro-

blematik „Grubenflutung“ näher ein-

gegangen würde.

Ortsratsmitglied Karl Jung erläu-

terte als Vorsitzender des Hangar-

der Partnerschaftsausschusses den

Stand der Vorbereitung des Fest-

aktes zur 50-Jahrfeier Hangard-

Enchenberg. Zurzeit wird die Fest-

schrift vorbereitet.

Anfang 2018 starten dann die Vor-

bereitungen des eigentlichen Fest-

aktes am 30. Juni. Anschließend

informierte Ortsvorsteher Altpeter

über die 2018 geplanten Veran-

staltungen im Ortsteil.

Ortsrat Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

Ortsrat Neunkirchen

Aus den Ortsräten

Dem Aufstellungsbeschluss zu

einer Teiländerung des Flächennut-

zungsplanes im Bereich Sebach-

straße/BAB8 im Stadtteil Furpach

und der damit verbundenen Än-

derung des Bebauungsplanes Nr.

9 Kuhfeld hat der Ortsrat einstim-

mig zugestimmt.

Außerdem wurden die Sitzungs-

termine für 2018 festgelegt. An-

schließend angesprochen wurde

das Ärgernis, dass die Bürgersteige

von einigen unbebauten Grund-

stücken im Täufergarten in Kohlhof

von den Besitzern nicht gereinigt

werden. Laub und Schnee sorgen

dort für Gefahr.

Ebenfalls wurde gefordert, in der

Andreas-Limbach-Straße in Kohlhof

die mobile Verkehrsüberwachung

aufzustellen. Einige Anwohner füh-

len sich durch zu schnelles Auto-

fahren in diesem Bereich gefährdet.

Ortsvorsteher Klaus Becker wünsch-

te den Ortsratsmitgliedern ein schö-

nes Weihnachtsfest und einen gu-

ten Rutsch ins neue Jahr.

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Entwicklungen und Entscheidungen
27 Punkte standen auf der Tages-

ordnung der letzten Sitzung des

Stadtrates in diesem Jahr. Dabei

haben die Ratsmitglieder einige

wichtige Entscheidungen getroffen.

So unterstützt der Rat einstimmig

die Stellungnahme der Stadtver-

waltung an das Oberbergamt. Da-

bei geht es um die geplante Gru-

benflutung in Reden und Duhamel.

Die Verwaltung lehnt das Vorhaben

in seiner jetzigen Form ab und hat

erhebliche Bedenken, da aus Sicht

der Kreisstadt negative Folgen für

die Stadt und die Bewohner nicht

ausgeschlossen werden können.

Konkret geht es um die Pläne der

RAG, die Gruben in den Wasserpro-

vinzen Reden und Duhamel in

einem ersten Schritt auf minus 320

Meter volllaufen zu lassen. Ein-

stimmig haben die Ratsmitglieder

außerdem den Jahresabschluss

2016 mit einem Jahresfehlbetrag

von rund 5, 98 Millionen Euro fest-

gestellt und dem Oberbürgermeis-

ter die uneingeschränkte Entlastung

erteilt. Auch der Wirtschaftsplan

2016 des Abwasserwerkes wurde

festgestellt und dem Oberbürger-

meister als Werksleiter Entlastung

erteilt.

Für das kommende Jahr hat der

Stadtrat außerdem für die An-

passung  der Grundsteuer und der

Gewerbesteuer gestimmt. Auch die

Straßenreinigungsgebühren wur-

den durch den Erlass einer neuen

Sitzung festgelegt (mehr dazu in

den Amtlichen Bekanntmach-

ungen).

Der Rat hat die Stadt dazu ermäch-

tigt, einen neuen Kooperationsver-

trag mit der „Mittendrin Sozial

gGmbh“ abzuschließen. So kann

der „Treffpunkt Schaumbergring“

weiter betrieben werden. Die Ver-

waltung sieht darin einen wichtigen

Beitrag zur sozialen Stabilität des

Wohngebietes.

In der Sitzung wurde außerdem ein-

stimmig der Aufstellung bzw. der

Änderung mehrerer Bebauungs-

pläne zugestimmt.

Zu Beginn der Sitzung hatte Ober-

bürgermeister Jürgen Fried Thomas

Latz als neues Stadtratsmitglied der

SPD verpflichtet. Latz ist Nachfolger

der aus dem Rat ausgeschiedenen

Gisela Wagner.

Aus dem Stadtrat

Zum Saisonfinale präsentiert die Musicalstadt Neunkirchen gleich zwei Highlights. Am Donnerstag startet

das Musical „Die Päpstin“, mit dabei unter anderem Anna Hofbauer, Uwe Kröger, Kevin Tarte und Matthias

Stockinger. Stockinger führt außerdem Regie in dem Neunkircher Musicalhit „The Producers“, der dank

des großen Erfolges ab August wieder zu sehen sein wird. Karten für beide Shows gibt es unter anderem

am Stand im Saarparkcenter bis 23. Dezember zu kaufen.

Die Musicalstadt präsentiert...
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7. Nachtrag

zur Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze

der Kreisstadt Neunkirchen vom 15.11.1989

Die Kreisstadt Neunkirchen erlässt aufgrund des § 12 des Kommunalselbstverwaltungs-

gesetzes - KSVG -, der §§ 25 und 28 des Grundsteuergesetzes (GrStG) und des § 16

des Gewerbesteuergesetzes in den derzeit geltenden Fassungen mit Beschluss des

Stadtrates vom 13.12.2017 folgende Satzung:

§ 1 In § 1 Nr. 1 b) wird die Zahl „420“ durch die Zahl „450“ ersetzt.

§ 2 In § 1 Nr. 2 wird die Zahl „450“ durch die Zahl „ 460“ ersetzt.

§ 3 Diese Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.

Neunkirchen, 13.12.2017

Fried, Oberbürgermeister

Nach § 12 (6) des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes (KSVG) in der derzeit geltenden

Fassung wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-

 und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der

öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.

Satzung

der Kreisstadt Neunkirchen über die Festsetzung der

Straßenreinigungsgebühren ab 01.01.2018

Die Kreisstadt Neunkirchen erlässt aufgrund der §§ 12 und 22 des

Kommunalselbstverwaltungsgesetzes - KSVG -, der §§ 2 und 6 des

Kommunalabgabengesetzes - KAG - und des § 53 des Saarländischen Straßengesetzes

- SStrG - in den jeweils geltenden Fassungen mit Beschluss des Stadtrates vom

13.12.2017 folgende Satzung:

§ 1 Die Straßenreinigungsgebühren werden gemäß § 6 der Satzung der Kreisstadt

Neunkirchen über die Straßenreinigung vom 15.11.1983 wie folgt festgesetzt:

Reinigungsklasse I = 1,59 € pro Frontmeter

Reinigungsklasse II = 2,50 € pro Frontmeter

Reinigungsklasse III = 11,60 € pro Frontmeter

Reinigungsklasse  S = 7,96 € pro Frontmeter

§ 2 Diese Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft. Gleichzeitig tritt die vom Stadtrat

am 14.12.2016 beschlossene Satzung außer Kraft.

Neunkirchen, 13.12.2017

Fried, Oberbürgermeister

Nach § 12 (6) des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes (KSVG) in der derzeit geltenden

Fassung wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-

 und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der

öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.

Amtliches

Standesamt
In der Zeit vom 7. bis 13. De-

zember wurden beim Stan-

desamt Neunkirchen folgende

Geburten und Sterbefälle beur-

kundet. Die Genehmigungen

der Veröffentlichung liegen vor.

Geburten

29.11. Ella Marlene Zewe,

Schiffweiler; 05.12. Fynn Miro

Szczyra, Neunkirchen; 05.12.

Fynn Bach, Furpach; 11.12.

Hanna Sehte, Furpach; Estelle

Bossio, Wellesweiler

Sterbefälle

08.12. Adolf Ullrich, Neunkir-

chen, 79 J; Albert Johannes

Feltes, Furpach, 80 J; 09.12.

Heinz Günther Schrittwieser,

Wiebelskirchen, 77 J

Ausstellungen

bis Fr, 29. Dezember

„Mixed pickles - gemalt,

gedruckt, gepixelt“ 35 Jahre

Neunkircher Malkasten

Rathaus, Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

Musik/Theater

Sa, 23. Dez., 19.30 - 20.30 Uhr

13. Adventsmusiken-

StellDichEin – Was ist

Weihnachten?

Kath. Pfarrkirche St. Marien

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Sonstige

Fr, 22. Dezember, 6.30 Uhr

Morgengebet im Advent

mit anschl. Frühstück

Momentum, Bliespromenade 1

So, 24. Dezember, 10 Uhr

Tierische Weihnachten-

Winterliche Tour durch den Zoo

mit Zoodirektor Dr. Fritsch

So, 24. Dezember, ab 21.45 Uhr

Kirchenmusik an Weihnachten:

Musik. Vorfeier mit Christmette

Katholische Kirche St. Marien

Mo, 25. Dezember, 10.30 Uhr

Kirchenmusik an Weihnachten:

Feierlicher Gottesdienst

mit Musik

Katholische Kirche St. Marien

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
21. - 27. Dezember

Seit 1996 lädt die Kreisstadt

Neunkirchen in Kooperation mit

der Kreisverkehrswacht Neunkir-

chen e.V. die Elternlotsen zu einem

Dankeschön-Essen ins Robinson-

dorf ein. Im Schuljahr 2017/

2018 sind derzeit 45 Elternlot-

sen aktiv, und zwar 23 im Stadtteil

Wiebelskirchen und 22 im Stadt-

teil Furpach. Ausgeschieden sind

in beiden Stadtteilen jeweils 9

Lotsen.

Die Ausbildung der Lotsen sowie

die Bereitstellung der Ausrüstun-

gen erfolgt über die Kreisverkehrs-

wacht Neunkirchen und die Polizei

Neunkirchen.

Daher waren die Vertreter der

Kreisverkehrswacht, Geschäfts-

führer Hans Jürgen Maurer, 2. Vor-

sitzender Michael Keck und Vor-

standsmitglied Gerhard Naßhan,

von der Polizeiinspektion Neunkir-

chen Verkehrserzieherin Mareike

Wettmann, der Wiebelskircher

Ortsvorsteher Rolf Altpeter sowie

die Mitglieder der Kinderkommis-

sion der Kreisstadt beim Lotsen-

treffen.

Wegen schulischer Verpflichtun-

gen hatten sich die Schulleiter der

Grundschulen in Wiebelskirchen

und Furpach entschuldigt, ebenso

konnte Ortsvorsteher Klaus Becker

nicht teilnehmen.

Im Namen der Kreisstadt Neun-

kirchen würdigte Bürgermeister

Jörg Aumann den Lotsendienst

als ein Baustein im Rahmen der

Aktion „sicherer Schulweg“, die

das Kinderbüro mit der Kinderkom-

mission seit vielen Jahren zusam-

men mit unterschiedlichen Ko-

operationspartnern organisiert.

„Das ehrenamtliche Engagement

der Elternlotsen trägt in erster Linie

dazu bei, die Sicherheit von Kin-

dern auf dem Schulweg zu er-

höhen, bringt aber zum anderen

auch eine Wertschätzung gegen-

über Kindern zum Ausdruck, den

jüngsten Bürgern unserer Stadt.“

Dank an ehrenamtliche Elternlotsen

Ins Robinsondorf „gelotst“

Elternlotsen fühlen sich geehrt. Foto: Stadt Neunkirchen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Neunkirchen ist eine Stadt im Wandel.
Das zeigt sich derzeit ganz besonders,
aber nicht ausschließlich in der
Lindenallee, wo der zweite
Bauabschnitt der Bliesterrassen
langsam Gestalt annimmt.
Mit dieser und einer Reihe weiterer
Maßnahmen in allen unseren
Stadtteilen werden wir unsere Stadt
(er)lebens- und liebenswerter
machen.

Zum sozialen Zusammenhalt in Neunkirchen tragen unzählige
ehrenamtlich tätige Mitbürgerinnen und Mitbürger bei, die
durch ihre unverzichtbare Arbeit unserer Stadt
ihr menschliches Gesicht geben.

Hierfür gebührt Ihnen unser ganz besonderer Dank.

Die SPD-Fraktion wünscht ihnen allen
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und erfolgreiches Jahr 2018.

Thomas Baldauf
Fraktionsvorsitzender

Liebe Neunkircherinnen und Neunkircher,

auch im kommenden Jahr werden wir uns für Ihre Belange einsetzen.
In unserer Fraktionsgemeinschaft hat der
machbare Bürgerwille Priorität.

Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage und
einen „Guten Rutsch” ins Jahr 2018.

Fraktionsgemeinschaft

Siegfried Schmidt Nico Wettmann Olaf Plomann

Fraktionsvorsitzender Stellvertreter

e-mail: fggruene-fdp@neunkirchen.de

Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Frau Johanna Mathey

Schaumbergring 37,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 22. Dez.

Herrn Josef Schmitt

Lilienweg 2,

66539 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 23. Dez.

Frau Ingeburg Fellner

Spieser Straße 58,

66538 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 26. Dez.

Herrn Lothar Klein

Eisenbahnstraße 66,

66539 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 26. Dez.

Frau Angela Volz

Am Sangenwald 6,

66539 Neunkirchen,

96. Geburtstag am 27. Dez.

Gratulationen

Kurz + Knapp
Kombibad „Die Lakai“

Das Kombibad „Die Lakai“ ist an

Heiligabend und dem ersten Weih-

nachtstag sowie an Silvester und

Neujahr geschlossen. Am zweiten

Weihnachtstag hat das Kombibad

von 9 bis 18 Uhr geöffnet.

OV wird vertreten

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil

Neunkirchen Volker Fröhlich wird

vom 22. Dezember bis einschließ-

lich 7. Januar von Stellvertreter Hei-

ko Schaufert, Rübenköpfchen 23,

66538 Neunkirchen, vertreten.


